 
An das

Oö. Landes-Feuerwehrkommando 
Petzoldstr. 43

4017 Linz      



              im Wege
	AFK:

Datum u. Unterschrift
	BFK:

Datum u. Unterschrift


Antrag auf Subvention zur Errichtung von Überflurhydranten

· Die Gemeinde hat dieses vollständig ausgefüllte und unterzeichnete Formular samt einer Kopie der Rechnung, des eingezahlten Erlagscheines und eines Lageplanes in einfacher Ausfertigung an das Landes-Feuerwehrkommando Oö. zu senden.

· Die örtliche Feuerwehr prüft für das Landes-Feuerwehrkommando Oö. die Funktion der Überflurhydranten und bestätigt dies.

· Die Ausbezahlung der Subvention erfolgt gemäß den Subventionsrichtlinien des Landes-Feuerwehrkommandos für Oberösterreich nach Maßgabe der vorhandenen Mitteln.

Von der Gemeinde auszufüllen:




Von der Feuerwehr auszufüllen:


Beilagen:     
Kopie der Rechnung  

Kopie des eingezahlten Erlagscheines (Buchungsbestätigung)


Lageplan mit eingezeichneten Löschwasserversorgungsanlagen


In der(n) Ortschaft(en):..............................................................................................................................


wurden im Zeitraum: ...............................   ...............  Stk. (Anzahl) Überflurhydrant(en) installiert. 


Die Gemeinde bestätigt, dass von keiner anderen öffentlichen Stelle der Einbau dieser Hydranten subventioniert wurde. 


Beiliegend werden eine Kopie der Rechnung über die angefallenen Kosten sowie ein Lageplan aus dem die Situierung der Löschwasserentnahmestellen ersichtlich ist beigelegt.





Ort: ..................................., am ........................                   	                   ......................................................


						                                                            Der Bürgermeister








In der(n) Ortschaft(en):  ..............................................................................................................................


wurde(n) im Zeitraum: ...............................      ...............  Stück (Anzahl) Überflurhydrant(en) installiert. 


Die Gemeinde bestätigt, dass von keiner anderen öffentlichen Stelle der Einbau dieser Hydranten bezuschusst wurde. Beiliegend werden eine Kopie der Rechnung über die angefallenen Kosten, des eingezahlten Erlagscheines sowie ein Lageplan, aus dem die Situierung der Löschwasserentnahmestellen ersichtlich ist, beigelegt.











   ........................................, am ........................                   	                   ......................................................


	    Ort 		                      Datum	                                                           Der Bürgermeister








Kontonummer:   …………………………………………..�Geldinstitut:    ……………………………………………..


Bankleitzahl:   …………………………………………….








(Stadt-, Markt-) Gemeinde:  ……………………………..


Pol. Bezirk:     ……………………………………………..


Anschrift:    ………………………………………………..


Tel. Nr.    …………………………………………………..





Die Situierung des(der) Überflurhydranten wurde(n) in Abstimmung mit der��Feuerwehr ..............................................................................., Fw. Nr.:  ........................................ bzw. mit dem Pflichtbereichskommandanten durchgeführt. Der(Die) Überflurhydrant(en) ist(sind) funktionsfähig und gemäß ÖN F 2010 ausgeführt. Die Errichtung des(r) Überflurhydranten war zur Abdeckung der verpflichtenden Löschwasserversorgung erforderlich. Der Ankauf und Einbau des (der) Überflurhydranten darf max. 1 Jahr zurückliegen.








   ........................................, am ........................                   	                   ......................................................


	        Ort 		        Datum				               Der Feuerwehrkommandant


						                                                   











Landes-Feuerwehrkommando Oö.
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